
Gegründet 1865.

S 7. Jahrgang.

Kinder

BollstiindM
Allsstasfim.
Globc Warehliusk.

Werthe Madame -

dnn unter Zd«r Aus,«cht lies i»t»r»ss,rt sind,
und da deren persöalichi« Auts'de» und Aleid»

Gewohnheit

» Leben.

Serantan Spar Bank.
IW und ISS Wyoming Avenue,

ilcher».

Capital »IW.tM) Ukberschuß
«. ?. Priee. Präsident.

Offen Samstag Abends von 7 bi« 8 Uhr.

ZM S. Jones,
Washington Avenue,

Standard,
Domestic,

EreScent und Automatic

Rahmaschinen.

Schabt Lro..
Keuer, Unfälle und Leben»

John C. Znrftieh,

>n- und Verkauf von Sleal-

Eigenthum.
Ver«iethen. Collettionen.

«tlke«»arre «aebri?»».
Fünfzehn Angestellt« dir Karren-

hat.
E. I Fifch«r. d«i Junkhändltt, der

welcher seit ewiger Zeit «in Streik

Im Aller von 38 Jahren v«rschi«d

Dirf>ühereGihülf«-Scheriff John
Reputlentant der Cafey t Kelly Brew-

Wyomjng und Frank Sickler, ein Ange-
stellter auf der Bauerei von S. H.

Dttt«rou.

Josevd Gipp von Slurmerville

durch einen Felsensall gisährliche V«r-

Joseph, da« ljähtig« Svhnl«in d««
G«o Waluluoi« von W«st P»l«lon, fi«l

John McGrail von Wyoming b«-

vienstag plötzlich beim Burgeb Bur-

Erscheinen ASM Bürgschaft.

I >mr« McSarthtz von Mill Slr,
ein H«>z?r auf der D, L t W. Eisen.

Et befinden sich gegenwärtig Vitt.

W. So bewegen, dahier e>n«Passa.

Gustav Misch von LuHvig't Apo-
lh-ke und Frl. May Biilley Ivurden am
Freitag Nachmittag nahe Ratz Aug durch

schülleiung Sie kchiten von einer Spa-
ziersahrt nach Elmhurst zurück, al« sich der

WvPserden und WO Mauleseln von New

Gtadtratb.
> Selkct Council, S. Mai.

, Einen sensationell«» Angriff machte
> Oliver von der lä. Waid am obigen

Abend aus Polizeisuperinlendenl Rabling
und Geheimpolizist Moir. und vergaß

, auch nicht, in warmen Worten der Lobby.
, isten zu gedenken, welche zu Gunsten von

gewissen Klauseln in der Bewilligung«
Ordinan, wirkten. Nach der Ansicht
von Oliver ist ein Geheimpolizist für die

> Stadt kein Vortheil, da in seiner Adwe-
Itnhkit k«in« wichtigen Verhaftungen

ralisation de« Polizei Departement« be-
deutet, auch sollen der Polizeisuperinlen-
denl, der Geheimpolizist und em paar
begünstigte Polizisten Tausende von Dol-
lar« au« dem Countyschatz gezogen haben,
während die anderen an ihrer Pflicht

lich zu machen. Er wetterte tüchtig gegen
derartige Zustände und erklärt« sich be-
reit, seine Behauptungen zu beweisen.
Die Bemühungen, gewisse Klauseln in
der Bewilligung« O.dinanz zur Bestätiig.
ung zu bringen, bezeichnete er al« die
veidammen«würdigsten, die je zu seinem
Wissen in der Stadthalle angewendet

wurden ! er selbst ist von den Lobbyisten
bedroht worden und seine Freunde aus
sind auch mit der Absetzung bedroht
worden, weil er den Klauseln Opposition

von Oliver's Rede die Gelegenheit, zu
erklären, daß die Gelder die der Polizei-
tuperintendent vom Counly erhalt«, dem
städtischen Schatzmeister üderwiesen wür-
den, Oliv«r jedoch bestritt dirs und

niemand leinen diesbezüglichen Vorschlag
unterstützte, ließ er die Sache fallen.
Hieraus wurde vie Bewilligung« Ordi-
nanz. die zu Olive,'« Redeschwall führte.

Gutachten, daß der Direktor der öffentli-
chen Werke da« Rechl habe, Ab,ug«kanal
Znspekloren zu ernennen. Angebote für
einen Adjugskanal an Emmel Straße,
Vierter und Fünfter Avenue, wurden
eingereicht und referirt. Melvin reichte
eine Ordinanz ein, die sür Bezahlung
einer Forderung von »IBK SS der Bar.
der Asphalt Kompanie Vorsorge trifft
und Merriman brachte eine gleiche vor,
die Bordelle und unlizensirte Plätze
al« unordentliche Häuser erklärt und der
Polizei di« Macht gi«bt, alle darin de-
sindlichin Person«» zu verhaften. Co-
st«llo brachte eine Resolution vor, die den
Recordrr, Stadlanwalt und Direktor der
öffentlichen Werke anweist, nach Harri»-
durg zu reisen, um zu Gunsten einer Vor-
lage zu arheiten, dt« Vorsorge zur Ver^

Common Council, 2. Mai.
Außer den in Verbindung mit dem

oberen Zweige erledigten Geschäften,

erledig!. Partridge legte eine Resolution
vor, die bezweckt, daß die Scranton Bed-
ding Kompanie von einem Mietkontrakt
mit der Stadt d«sreit wird, sür das
Grundstück neben dem Phönix Schlauch-
Haus. Die Resolution sür Nivellirung
von Moosie Straße wurde günstig berich-tet und dann angenommen.

einen Matzor und Stadlanwalt zu «r-
-wählen, durch. Vor den Versammlun-
gen beider Zweige hielten sie einen Saucu« ab und nachdem dieselben ihre Ge.

Meinsame Sitzung statt, in welcher El-
Scheriff Charle« Robinson al« Matzor
und Advolat M. I. Martin al» Stadt»
anwa» erwählt wurden. Wie wir schon

wüide, so wurde die obige Wahl abge-
halten, um ein solche« Unglück (s) zu
veimeiden und den Republikanern «in
Schnippchen zu schlag«».

>rm«»-ved»r»e.

igt! s d

Lickawaoaa Eisenbahn ?xc«rfion
»ach Washingt»», v. <l.

Am 4 Mai verlausen die Billetagen.
len der ?Lackawanna Eisenbahn" Crcur.
sion« Billette nach Washington, D. C,
gut zur Hinfahrt auf irgend einem regu-
lären Zuge an besagtem Datum und zur
Rückfahrt bi« zum 14. Mai inclusive,
,um Preis« der Fahrt sür einen Weg
sür die Rundreis«. 17,3

Scranton MockenblM
Scranton. Va.. Donnervag, den ». Mai

vo» der Südseite.

Der Männer-V«r«in und Cbor der St.
Paul'« Kirche hält am LS Mai in der
Kirche ein Conzerl ab, bei dem ein g«die-

Nachmittag wurde durch eine,, Brand in
der Wohnung d«s Martin Clifford an
Fig Straße v«rursacht, d«r jedoch mit

Verletzungen zu.
In sein» Wohnung an Prosprcl Ave

starb am Donnerstag Boimittag nach
längerem Leiden am Rheumatismus
Krank Dietzel im Alter von 37 Jahren.
Der Berstoiben« wird von der Gattin
und vier Kindern überlkbt. Seine Be.
erdigung ersolgte am Samstag Vormit-
tag im dtulschk» lach. Friedhose, nach
einem Trauerdienst in der St. Marien
Kirche.

Die Beisetzung von grau Alex. Lin-
denlaub, deren Ableben wir letzte Woche

Nachmittag in dem Dunmore Friedhose?
luth. Shristu» Kirche an Sedar A»enue
Biel« Bekannte stellten sich zu derselben
ein, um d«r V«rstorb«nin die letzte Ehre
zu »Wilsen und dem liesbetrübten Gattin
ihr innigste» Beileid au«zudrücken.

Frau Caroline Pelri »on Hamm'«
Sourt, welche seit den letzten IZ Jahren
am Catarrh litt, starb am Montag Vor-
mittag im Aller von 59 Jahren. Die
Ätrstorbene, welche vor 24 Jahren von

ununterbrochen hier wohnte, wird «on
dem Sohne August und der Tochter Frau
Wm. Ehrhardt überlebt. Ihre Beerdig-
ung erfolgte gestern im Pitt«lon Avenue

Hause, d«n Pastor Wm. A Nord» l«il«te
Frau Henrielta Meister, Gattin de«

Herrn Wm. Meister von Hickortz Straße,
die seit Jahre»frist am Magenkreb« litt,
starb am Dienstag Nachmittag im Alter
»on 54 Jahren. Di« Verstorbene, eine
allgemein geachtele Frau, kam vor 3l
Jihren von Deutschland hierher und
wohnt« seitdem beständig auf dieser
Seile. Außer dem Gallen überleben sie
der Sohn William und die Töchter Anna
und Frau Wm. Evan«. IhrBegräbniß
erfolgt morgen Nachmittag im Pitl«ton
Arenu« Fri«dhof«, nach einem Trauer-
dienst in der Hickory Straße Pre»byteri-
schen Kirche.

?Jaromir", di« sich zu «in«m so großar-
tigen Erfolge gestalt«»«. Während d«»
Abend« überreichte Präsident Philip Ro-
binson Prof. Theo. Hemberg«! «in«
prachtvoll« golden« M«daill« sowie einen
persönlichen Check von »S 5 ; Frl. Lizzie
Hiltz wurde mit «inem Weißen Satin
Sostüm beehrt, Frau Hemberger erhielt
al« Sptndung einen schönen Blumen,
strauß und zuletzt wurde jede« Mitglied
durch Präsidint Robinson mit iiniin

hübschen Abzeichen beschenkt.

Da« angekündigte große Schauturnen
de» Herrn Sarl Staiber, unter Mitwirk-
ung d'r Mädchen-, Knaben», Damen-
und Zögling»-Klassen. findet am Mitt.
woch Abend, den S9. Mai. in der Musik
Halle statt. Der Eintritt kostet SS Sents
G Person und ein Ball beschließt die
Feier. Herr Staiber bezweckt durch di«-

anzufachen und zwar in solchem erhöhten
Maße, daß die Jnt«r«lsirl«n prompt die

Schritte nehmen, sodaß wir in

Der Z 0 Jahr« alte John T. Hender-
shot von Süd Washington Avenue, der
al« Bremser aus «in«r d«r klein«» Loko-
motiven der Stahlmühle am Samstag
Lormittag sungirte. faß in der Thüröss-
nung der Lokomotive, al« ihn plötzlich ein

Ruck unler die Räd«r Ichl«ud«rte. Engi-
neer Wm. Moran warf schnell die Loko-
motive rückwärt«, ab«r nicht schnell g«nug

am unteren Körper zerdrückt wurde und
sech« Stunden später im Mose» Taylor
Hospital starb. E» war nöthig, eine der
Bahnschwellen zu entfern«», um de» U»>

Ein Schnap«.Trust wird die nächste
Blüthe auf industriellem Gebiete lein.
Em« Waarenspeicher » Gesellschaft hat
bereit» fast allen Schnap« aufgekauft
und ausgesp.>chcrt, um eine Erhöhung

Der Finsterglas » Trust hat be»
schloffen, alle seine Fabriken vom 11.
Mai di« »um I. September zu schliefen.
Den etwa Ao,otX> in der Fenftergla».
Industrie beschäftigten Arbeitern wurde

ligt.

Das Wohnhaus drs Edward Lloyd
zu Olyphant würd« am Fr«ilag start durch
einen Blitzstrahl beschädigt. Ein großer
Theil einer Seile wurde abgerissen, zwei
Thüren zerlrümmerl und ein große» Loch
in da« Dach gerissen.

sein« b«id«n Schwäg«r dahi«r, Grorg«
und Jam«s Paul b«sucht«, starb am Mon>
>ag in ihrer Wohnung an Terrace Str.
an einem organischen Fehler des Herzens

7S Miner der Black Diamond Koh-
len Company am

a^

Da« 7jährige Töchlerlein der Ehe-
leute John Neuser von 4s. Straße erlag
am Donnerstag einer kurzen Krankheit,

Eheleute George Henry von Belmont
Straße ein sieben Monate alles Töchter,
lein durch den Tod. Beide Beerdiaun-
gen ersolgten am Samstag im St. Rose

Da« Tbal abwärt«,

lalilor.?I» der Sibley Mine, in
welcher seit Wochensrist wegen bed«ut«n-
dcn giarb«il«t w«r-

starb am Sonntag Vormittag nach «in«r
länger«n Krankheil. Die Beisetzung er.
folgt« am Dienstag im Forest HomeFriedhofe, wobei Pastor A Weber den
Trauerdienft leilete.?Herr Eduard Leut-
hold erhielt am Montag au« der Schweizdie Nachricht, daß sein Vater, JohannLeuthold, daselbst im 67. Leben«jahre

meldet, daß bei einem Sliergefecht
Mazatlan schwere Excesse verübl wurden
und der Mayor de« Orle« durch einen
Revolverschuß schlimm verletzt ward.
Die LigiSlalur di« Staate« hat infolge-

dessen verbolrn und auch

schrill«.

ze» Straßengeviert bedeckt, wurde durch
Feuer zum Betrage von etwa »I00,0(X)

»l35.000 kosten' Zoo°k»
«X> Schüler haben. Der Grundstein

Da» da» Ma-

verloren haben. Der finanzielle Scha-
ven wird aus »ISo.VtXZ veranschlagt.

Di« Berichte von der Consolidirung

tet hat, bestätigt. Der neue Trust soll

Monfignore John L. Barre», der
Secretär de« Bischos« McDonnell »on
ber Diöcese Brookltzn und Long J«land,
ist plötzlich nach Rom bestellt worden.
E« heißt, daß der Papst ihn zum Rektor

Frl. Hannah Sampson, die Schwe-
ster de« Contre,Admiral« W. T. Samp-
son, war entschlossen, nicht al« Jungser
zu sterben. Sie ist jetzt SV Jahr« al»
und hat sich soebtn mit ihrem Nachbarn,
dem vertvitlwelen Farmer Alonzo Shase
>n Palmtzra N. H., v«rh«irath«t.

In New Zlorl fand «ine Versamm-
lung von Kapitalist«» statt, welch« di«

D«r Trust soll mit «in«m ZMienkapilal
von I7O,(XXI,<XX> gegründet w«rd«n. H
G. Huntington von New Uork soll sein
Präsident sein.

Der in New Jork iingelausen«
Damps«r ?Ciltz »112 Washington" bracht«
di« Nachriän, daß di« Mannschaften d«S

r«tt«t«n b«sand«n sich an Bord d«« g«>

Dr. Tboma« Conrad Port«r, Pro»
f«ffor dir Botanik, Zoologi« und Tlologi«

Alt«r von 7S Jahr«n in Easton, Pa., g«»

Nach B«richt«n d«» Cinsutamt««
war da«Bevölierung«centrum, abgeseh«n
von Ala«ta, am I. )ani 1900 s«ch«M«i»
l«n südöstlich von Columbu«, Barthalo»

Svde Varker «ott,e».
Bei den Eheleuten Alberl Geiß von

Jackson Straße stellte sich am Donner-
stag ein muntere« Söhnlein ein.

Es ist sicher daß der Frühling neu-
ralgische Schmerzen verschlimmert und es
ist ebenso sicher daß St. Jakobs Oel diese
Schmerzen heilt und die Nerven stärkt.

Der früher an Eynon Straße
wohnhafte Patrick I. Kelly, der aus der
Lennsylvania Eisenbahn angestellt «ar,
wurde am Donnerstag Nacht nahe Pitts-bürg giiödtei, während er seiner Beschäs»

Eine Klasse von ZS Kinder erhielt
am Sonntag in der deutschen kath. St.
Johannes Kirche durch Pfarrer Frickerzum ersten Mal« da« h«il,g« Abendmahl

verabreicht. Die Kirche war für den
Zweck hübsch dekorirt worden und spezielle
Musik wurde »on dem Kirchenchor auch
vorgetragen.

Thoaiat D. Williams von Wash-
burn Straße, als Bauschreiner von der
Schul.Behörde an der No. lö Schule an
Shestnut Straße angestillt, wurde am
Donneistag Morgen kurz nach der Ar»
biilsaufnahm« sehr plötzlich vom Tode
ereilt; er halte sich für ein« lur,« Ruhe-paus« hing«s«ht, als ihn «in Herzschlag
b«lraf, «r umfi«! und v«rfchi«d.

John Walsh von Washbur» Slr.,
alt Mi»«r in der Eonlinental Z-chi an.
gestillt, am Donneistig durch «i-
-nen Decki»lohl«n Fall g-troffen und bö»
verletzt i ii» B«in ward ihm schlimm >«r>
drück, und d«r Kopf und Körper schlimmjirschunden. Trotzdim man sein« Verletz,unge» nicht sür lebensgefährlich hielt,
erlag er denselben am gleichen Abend.

D«r Slowack« Michail Frich. Ecke
»on Scranlon und Sirbinter Straße,
der am Sonntag zuvor eine türzliche von
Oesterreich eingetroffene Landsmännin
zum Altar führte, starb am Mittwoch
jlbend sehr plötzlich, nachdem er mit s«i,
ner Braut an Süd Washington Avenue
deren Schwester besuchte und daselbst «in
Blas Bi«r g«lrunt«n hatt«. Am Frkitag
wurde Eorone, Roberts auf den Fall
aufmerksam gemacht und nahm ein« Un-tersuchung vor, die ergab, daß der Ver.
storbene unzweifelhaft vergiftet worden
»ar; «r wird d«n Mag«» untrrsuche»lasten.

O«car Price von Nord SumnerAvenu«, welcher al« Bremser aus der
Lackawanna Eisenbahn beschäftigt war,
wurde am Montag Morgen in dem Hoseder Sompani«, gerade gegenüber d«r

Passagier Plalform, aus schauderhafte
Weif« v«rl«tzt und starb kurz darauf im
Mose« Taylor Hospital. Er war mit
der Koppelung de«Lustschlauche« beschäs.
tigt, al« der Zug in Bewegung gesetzt
ward, wobei «r unt«r di« Räd«r gerieth,
di« ihm d«n link«n Arm bei der Schulter,
da« linke Bein bei dir Hüsl« abschnitt«».
Die »on ihm au«g«stoßinen Schmerzens-

brachten soso« sein« Mitarbeiter

dem Hospital genommen, wo «r in ein
paar Minuten »erschied.

von V«ter»burg.

Herr und Frau Frank Fuhr von
Arode Straße sind durch die Geburt
eine« Söhnlein« beglückt worden.

Pastor und Frau I. Randolph wer-
d«n am SZ. Juni nach Europa abdamps«n
und während ihrer Abw-s«nh«it wird
Frl. Randolph, di« s«it m«hreren Mona-
ten in Europa weille und kürzlich zurück-kehrt«, im Psarrhau» »«rt»«il«n>

Kur, nach 9 Uhr gestern Nacht brach
ein F«u«r in «m«m liirstehenden Hause
an Ridg« Stra?, zwischen Pre«cott
Äv«nur und Srost Stra? au», da« durchdie Reli«f Sompani« mit «inem Schaden
»on »100 bewältigt würd«; d«r Brand
war allkm Anschein« nach angelegt.

Frau Margaret Butt«rmann und
>hr« zw«i Kind«r hab«n am Donn«rstag
g«g«n di« Dunmor« Eis«» und Stahl
Sompani« «ine Entschädigung»klage für
»ZO.ovo eingetragen, w«il d«r Gatt« und
Bat», John Bult«rmann jun. kürzlicherschlagen wurde, al» «r für di« genannte
Kompanie arbeitet«. L«tzt«rer verwe»
g«rt« «», der Wittwe irgend welche Ent-schädigung zu bezahlen.
G. N. R. Feldlager, Settv«burg,

Va., ». »t« ». Juni.
Für die obige G«lkg«nheii w«rd«n di«

Billitag«nt«n d«r Lackawanna Eis«nbahnRundreise Billet« nach G«tttz»burg, Pa..Virkausen, zum Preise »on einer Fahrt
sür die Rundreise. Billette werden zum
Verlauf -ng«l>olen. gut zur Hinfahrt
Rückfahrt bi« zum 10. Juni inclus?»«/ 3

Deutsch« «eieflifl«.
»,a ». «mttick, Marie' in»,
itmil Roth. «da«. (..Swara,
Z»dn Wedder, «da«. wild-lm.

ln Einsiedel bei Kemnitz brannte
ein Seitengebäude de» K«mp«'sche» Eta-
bliffement« ni«d«r, und vi«r Personen
kamen in den Flammen um.

phu»-Epidemie au» Mexico werden von
der Bunde» » Regierung besondere Ver-
lhcidigung»mißrig«ln getroffen.

Sachverständige sind mit d«r Au«-arbeilung von Plänen für den Bau ein«r
elektrischen Bahn zwischen Berlin und
Hamburg beschästigt. Die Züg« au«
d«r proj«itiit«n Bahn soll«n mit «in«r
Geschwindigkeit »on etwa SM Kiolome.
lern in d«r Stund« dahinsausen.

LstabliLköä 1365.

Rummer I».

Dr. Webla«,

Deutscher Arzt.
No. 322 Mulberry St., zwischr»

P«nn und Wyoming Av«nu«».
Stunden I «on t-< Uhr «achmit-

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., Sourthau« giginüber.
. .Stunden- 8-?> V«mittag«, z.
I-lpH und^7?« Abend«.

Dr. Heinrich Halpert.

Dcntschcr Arzt,
wohnt »17 Linden Straße, zw.scheuPenn und Wyoming Avenues,

emech...»den - Von 1-4 Uhr Nachm.. von
.

Uhr «dend«.?Spricht polnisch, slavischund ungarlsch.?Telephon «o. SOSS.

Dr. Geo. Luxemburger,
~

Deutscher Zahnarzt.
«31 Spruce Stra?, Zimmer No. S.«lle zahnärztlich.» «rde.te» schnell und ?
«iffenhast desorg, »nd garantirt.

'

»ie Deutschen find freundlichst -ingelode».

l Dr. Edward Reyer,
' Deutscher Zahnarzt.

, ZI» Spruce «trag«, dem l-urth-us«
! »eg-nüder.

Srown und Bridge »,b-it eine Spezia liis,.
Schmeijlose» «»«ziehen oo» Zähnen »eine«er-chnung s»r Zadnau«ziehe». wenn Plattende> mir d-stelli werden. Keinste Zahnptatlen
SprechÄe'" -

«»- «rdeit garantirt.

Dr. üämouä DouvsAau,
Zahnarzt,

101 N. Washington Avenue, Zimmer SS
im neu?» AmSden Gebäudi.

tk» w'rd deutsch gesprochen.

Chas. D. Neuffer,
Stotariat.. Wechsel.

Dampfschifffahrt > Geschäft.
b2B Lackawanna Avenue.

«.«.Ward.

«e so«!?.
Rechts - Anwälte,

Office, 459 Lackawanna Av«.

Frank E. Boyle,
RechtS-Anwalt.

«arr «ebSode.

Loren; S 5 Kömpel,
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Av«. und Lind«» Str.,
Tcraotoo, Va.

Robert Llewellyn,
Metzger.

Union Stra?, Taylor, Pa.,
empfiehlt den hiesigen Deutschen seine autge-»eichnelen «urfie, Kieisch jeder «rt. «chmal.garintirt Hi11,,«« Preise und die de»,

.. Samen !..

Timothy,
Law»,
Red Clover,
White Clover,
Millet.

Günster
und 827 Penn Avenue.

Fred. Hummler,

Carpets, Draperien,
Wandtapeten,

Kenster-Vorhänge. etc.

dei

Williams ü. Mcßulty,
IS« Washington Avenue.

Zweiggeschäft i» Pitt«»».


